
 

 

 

 

 

 

 

 

FORTBILDUNGSVERANSTALTUNG 

WARUM GIBT ES  

PSYCHISCHE KRANKHEITEN? 
ÜBERLEGUNGEN ZUR ANTHROPOLOGISCHEN VULNERABILITÄT  

 
Die Frage, warum es psychische Krankheit gibt, lässt sich mit Verweis auf bio-
logische, psychologische oder soziale Bedingungen, Faktoren und Zusammen-
hänge beantworten. Die psychiatrische Anthropologie fragt hingegen grundle-
gender nach den Voraussetzungen dafür, dass Menschen überhaupt psychisch 
erkranken können. Nicht zuletzt die Tatsache, dass bei frei lebenden Tieren an-
haltende psychische Störungen nicht vorkommen, spricht für eine anthropologi-
sche Vulnerabilität, also eine spezifische psychische Gefährdung des Menschen. 
Der Vortrag untersucht mögliche Gründe dieser Vulnerabilität und verortet sie 
vor allem in der besonderen Offenheit, aber auch Widersprüchlichkeit der psy-
chischen Organisation des Menschen.  
 

Referent: Herr Prof. Dr. Dr. Thomas Fuchs,  

  Universität Heidelberg 
 

Prof. Dr. Dr. Thomas Fuchs ist Karl-Jaspers-Professor für philoso-
phische Grundlagen der Psychiatrie und Psychotherapie an der 
Universität Heidelberg. Zu seinen Forschungsgebieten gehören die 
phänomenologische Psychologie und Psychopathologie sowie die 
Theorie der Neurowissenschaften. 

 

 

Die Weiterbildung ist von der Sächsischen  
Landesärztekammer mit 2 Punkten zertifiziert. 
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